
 
 
 
 
 
 

 

 
   

  
  

 

 

 

 

 

 
  

 

 

 

 

SITZUNGSPROTOKOLL 4/2024 

 

aufgenommen in der öffentlichen Gemeinderatssitzung am Mittwoch, den 25.09.2024, um 

19:00 Uhr im Sitzungssaal der Marktgemeinde Erlauf. 

 

Anwesend: BGM Franz Engelmaier 

 Vizebgm Franz Freitag 

  Josef Dörfler 

  Brigitte Kellermann 

  Dietmar Wiesbauer 

  Thomas Kefer  

  Günter Braumandl 

  Florian Schrabauer 

 Michael Schrabauer (ab 19:26 Uhr) 

  Martin Bartik 

  Anton Kos 

  Sabrina Woldrich (ab 19:07 Uhr) 

 Fabian Kastenhofer 

 Bernhard Gattringer 

 Franz Schravogl 

  

 

Entschuldigt abwesend:  Josef Bernauer 

 Kurt Schulz 

 Kleindl Siegfried 

 Bruckner Franz 

Unentschuldigt abwesend: 0 

 

Schriftführerin: Patricia Willatschek 

 

Zuhörer: 2 Personen 

 MARKTGEMEINDE ERLAUF 

Melker Straße 1 | 3253 Erlauf 

Tel. 02757/6221 | Fax: DW 20  

Mail: 

erlauf@friedensgemeinde.at 

www.friedensgemeinde.at 

mailto:erlauf@friedensgemeinde.at
http://www.friedensgemeinde.at/


 
 
 
 
 
 

 

 
   

  
  

 

Der Bürgermeister eröffnet um 19:03 Uhr die Gemeinderatssitzung, begrüßt die 

erschienenen Gemeinderäte und stellt die Beschlussfähigkeit zum 

Abstimmungszeitpunkt fest.  

 

•  Der Bürgermeister teilt mit, dass ein Dringlichkeitsantrag gemäß § 46 Abs. 3 

der NÖ Gemeindeordnung 1973 vorliegt. Er selbst hat diesem dem Protokoll beigelegten 

Dringlichkeitsantrag „Angebot Fa. Schuster GmbH wegen Mängelbehebungen in der 

Volksschule Erlauf“ zu Beginn der Sitzung eingebracht.  

 

 Antrag des  

Bürgermeisters:  Der Gemeinderat möge beschließen, die Angelegenheit 

„Angebot Fa. Schuster GmbH wegen Mängelbehebungen 

in der Volksschule Erlauf“ in der heutigen Sitzung als 

Tagesordnungspunkt 19 aufzunehmen und inhaltlich zu 

behandeln.  

 Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

 Abstimmungsergebnis: Einstimmig 

 

Damit ergeben sich folgende abgeänderte Tagesordnungen: 

 

TAGESORDNUNG 

1. Genehmigung der Sitzungsprotokolle vom 06.06.2024 

2. Bericht der Prüfungsausschuss Sitzung vom 18.09.2024 

3. 2. Nachtragsvoranschlag für das Haushaltsjahr 2024 und Dienstpostenplan 

4. Übereinkommen HWS Harlanden mit Frau Woldrich 

5. Sondernutzungsvertrag Straßenmeisterei Melk – KG Harlanden 

6. Verlängerung ARGE Streetwork Ybbs Nibelungengau 

7. EVN Grundbenützung Kirchengasse 

8. EVN Grundbenützung Trasse Röhrapoint 

9. EVN Grundbenützung Projekt Plaika 

10. LMD Energy GmbH Grundbenützung Schulstraße 

11. Neue Trafostation EVN Netz Alte Postgasse 

12. Ankauf Feuerwehrauto FF Erlauf 

13. Zuzahlung Musikschule - Altersgrenze 

14. Betriebsgebiet – Abbau Harlanden 

15. Kopierkosten Vereine 

16. Subventionsansuchen FF Knocking 

17. Wasserleitung und Hydrant Harlanden – Waxeneker 

18. Teilungsplan GZ wob-4005-21 Marktgemeinde Erlauf (öffentl. Gut) – 

Dreihäuslweg 

19. Angebot Fa. Schuster GmbH wegen Mängelbehebungen in der Volksschule 

Erlauf 



 
 
 
 
 
 

 

 
   

  
  

 

 

Zu 1.) Genehmigung der Sitzungsprotokolle vom 06.06.2024 

 Der Bürgermeister stellt fest, dass gegen die Sitzungsprotokolle vom 06.06.2024 

keine schriftlichen Einwände erhoben wurden. Die Sitzungsprotokolle gelten daher 

als genehmigt. 

 

 

Zu 2.)   Bericht der Prüfungsausschusssitzung vom 18.09.2024 

 Der Bürgermeister erteilt dem Vorsitzenden des Prüfungsausschusses, Herrn 

Thomas Kefer, das Wort. Dieser bringt dem Gemeinderat den schriftlichen Bericht 

über das Ergebnis von der angesagten Prüfung vom 18.09.2024 zur Kenntnis. Bei 

dieser Prüfung wurde der 2. Nachtragsvoranschlag des Haushaltsjahres 2024 

geprüft. 

 

Zu diesem Tagesordnungspunkt gibt es keinen Antrag und keinen Beschluss.  

 

Herr Kefer übergibt das Wort wieder an Bürgermeister Engelmaier. 

 

 

 

Zu 3.)   2. Nachtragsvoranschlag für das Haushaltsjahr 2024 und Dienstpostenplan 

 Der vom Bürgermeister erstellte 2. Nachtragsvoranschlag für das Haushaltsjahr 2024 

ist in der Zeit vom 10.09.2024 bis 24.09.2024 am Gemeindeamt während der 

Amtsstunden zur allgemeinen Einsichtnahme aufgelegen. Die Auflage wurde 

ortsüblich kundgemacht. Jeder im Gemeinderat vertretenen Wahlpartei wurde bei 

Beginn der Auflagefrist eine Ausfertigung des Entwurfs ausgefolgt. Der 

Prüfungsausschuss hat den 2. Nachtragsvoranschlag innerhalb der Auflagefrist 

geprüft. 

Es wurde keine schriftliche Stellungnahme eingebracht. 

  

   

             Antrag des  

Bürgermeisters:           Der Gemeinderat möge den vorliegenden 

                                                      2. Nachtragsvoranschlag für das Haushaltsjahr 2024 

                                                           beschließen. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

    

  Abstimmungsergebnis: Einstimmig 

 

 

 



 
 
 
 
 
 

 

 
   

  
  

 

Zu 4.)   Übereinkommen HWS Harlanden mit Frau Woldrich 

   

 Gemeinderätin Sabrina Woldrich verlässt wegen Befangenheit den Raum. 

 

  Am 27.04.2017 wurde mit Frau Annemarie Woldrich betreffend dem Projekt 

Hochwasserschutz Harlanden ein Übereinkommen mit der Marktgemeinde Erlauf 

abgeschlossen. In diesem Übereinkommen wurde die Herstellung eines 

Fundamentes und Zaunes inklusive Tor bei der Grundstückseinfahrt beschlossen. 

 Frau Annemarie Woldrich hat von der Fa. Kurnik KG ein Angebot für ein elektrisches 

Schiebetor mit Kosten in Höhe von € 8.521,85 (inkl. MwSt) vorgelegt. Seitens der 

Gemeinde Erlauf wurde ein zweites Angebot von der Fa. Josef Steiner eingeholt, mit 

Kosten von € 7.445,00 (inkl. MwSt). 

 

 

         Antrag des  

  Bürgermeisters:  Aufgrund des bestehenden Übereinkommens 

möge der Gemeinderat die Fa. Josef Steiner mit 

dem Schiebetor laut Angebot in Höhe von  

€ 7.445,00 (inkl. MwSt) beauftragen. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

    

  Abstimmungsergebnis: Einstimmig 

 

 Gemeinderätin Sabrina Woldrich betritt wieder den Raum. 

 

 

 

Zu 5.)  Sondernutzungsvertrag Straßenmeisterei Melk – KG Harlanden 

           Für die Verlegung eines Regenwasserkanals und einer Wasserleitung auf der 

Landesstraße in der Marktgemeinde Erlauf – L5329, Querung km 0,840, Gst. 363/1, 

KG Harlanden ist der Abschluss eines Sondernutzungsvertrages mit dem Land 

Niederösterreich notwendig. 

 

 

               Antrag des  

  Bürgermeisters:  Der Gemeinderat möge den Abschluss des 

erwähnten Sondernutzungsvertrages zustimmen. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

    

  Abstimmungsergebnis: Einstimmig 



 
 
 
 
 
 

 

 
   

  
  

 

 

Zu 6.)  Verlängerung ARGE Streetwork Ybbs Nibelungengau 

 In der Gemeinderatsitzung am 31.03.2022 wurde das ARGE-Leaderprojekt 

„Streetwork Ybbs Nibelungengau“ für 18 Monate (bis Ende Juni 2024) beschlossen.  

  Die Bürgermeister der Partnergemeinden haben sich dafür ausgesprochen, dass mit 

dem Projekt weiter gemacht werden soll und eine Verlängerung von Juli bis 

Dezember 2024 beschlossen werden soll. 

  Ab 2025 wird aus heutiger Sicht das Land NÖ die Leaderförderung von ca. 60% 

übernehmen. Die neue Vereinbarung ab 2025 soll in der nächsten 

Gemeinderatsitzung beschlossen werden. 

   

            

   Antrag des  

Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die Verlängerung des ARGE-

Leaderprojektes „Streetwork Ybbs Nibelungengau“ bis Dezember 

2024 beschließen. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

    

         Abstimmungsergebnis: Einstimmig 

 

 

 

Zu 7.)   EVN Grundbenützung Kirchengasse 

             Die Firma „Netz Niederösterreich GmbH – EVN Gruppe“ beantragt für die 

Kabelverlegung zum geplanten Neubau eines Einfamilienhauses in der 

Kirchengasse die Grundbenützung des öffentlichen Guts der Marktgemeinde Erlauf. 

Die Kabelverlegung soll über die Grundstücke Nr. 739/1, 756/3 sowie 859, KG 14111 

Erlauf erfolgen. 

 

 

 Antrag des  

 Bürgermeisters:  Der Gemeinderat möge dem Antrag über die 

Grundbenützung der Grundstücke Nr. 739/1, 756/3 sowie 

859, KG 14111 Erlauf (öffentliches Gut der Marktgemeinde 

Erlauf) stattgeben.  

   

 Beschluss: Der Antrag wird angenommen 

 Abstimmungsergebnis:     Einstimmig 
 

 

 

 



 
 
 
 
 
 

 

 
   

  
  

 

Zu 8.)   EVN Grundbenützung Trasse Röhrapoint 

 In der Gemeinderatssitzung vom 13.12.2023 wurde bereits die Grundbenützung des 

öffentlichen Guts für das Projekt Röhrapoint beschlossen. 

 Nun hat sich die Trassenführung geändert und die Firma „Netz Niederösterreich 

GmbH – EVN Gruppe“ beantragt eine Adaptierung der Grundbenützung des 

öffentlichen Gutes der Marktgemeinde Erlauf für die Kabelverlegung zum Projekt 

Röhrapoint. Die Kabelverlegung soll über folgende Grundstücke erfolgen. (siehe 

auch beigelegten Plan) 

 

 KG 14166 Steinwand: 147, 146, 120/2, 148 und 127 

 KG 14118 Harlanden: 448, 447 und 446 

 

 

 Antrag des  

 Bürgermeisters:  Der Gemeinderat möge dem Antrag über die 

Grundbenützung der Grundstücke Nr. 147, 146, 120/2, 

148, 127 KG 14166 Steinwand und der Grundstücke Nr. 

448, 447 und 446 KG 14118 Harlanden (öffentliches Gut 

der Marktgemeinde Erlauf) stattgeben.  

   

 Beschluss: Der Antrag wird angenommen 

 Abstimmungsergebnis:     Einstimmig 

 

 

   

      

Zu 9.) EVN Grundbenützung Projekt Plaika 

          Die Firma „Netz Niederösterreich GmbH – EVN Gruppe“ beantragt für die 

Kabelverlegung zum Projekt Plaika die Grundbenützung des öffentlichen Gutes der 

Marktgemeinde Erlauf. Die Kabelverlegung soll über die Grundstücke Nr. 756/3, 

755/2 sowie 852/2, KG 14111 Erlauf erfolgen. 

 

 

 Antrag des  

 Bürgermeisters:  Der Gemeinderat möge dem Antrag über die 

Grundbenützung der Grundstücke Nr. 756/3, 755/2 

sowie 852/2, KG 14111 Erlauf (öffentliches Gut der 

Marktgemeinde Erlauf) stattgeben.  

   

 Beschluss: Der Antrag wird angenommen 

 Abstimmungsergebnis:     Einstimmig 

 



 
 
 
 
 
 

 

 
   

  
  

 

    

  

Zu 10.) LMD Energy GmbH Grundbenützung Schulstraße   

LMD Energy GmbH – Zustimmung Verlegung Fernwärme auf öffentlichem Gut – 

Anschluss Gutlederer, Schulstraße 18 und Reitmayer, Schulstraße 9, 3253 Erlauf 

 

Die Firma LMD Energy GmbH beabsichtigt die Verlegung einer Fernwärmeleitung auf 

dem öffentlichen Gut (Grundstück Nr. 849/1) zum Wohnhaus der Familie Gutlederer 

(Grundstück Nr. 14/6 und zum Wohnhaus der Familie Reitmayr (Grundstück Nr. 39/2 

bzw. .47/2). Verlauf siehe beigelegter Skizze von Herrn Meßner. 

 

   

 

    Antrag des  

Bürgermeisters:  Der Gemeinderat möge dem Antrag über die   

     Grundbenützung des Grundstücks Nr. 849/1, KG Erlauf des  

     öffentlichen Guts der Marktgemeinde Erlauf stattgeben. 

Beschluss:           Der Antrag wird angenommen. 

    

  Abstimmungsergebnis: Einstimmig 

 

 

 

 

Zu 11.) Neue Trafostation EVN Netz Alte Postgasse 

Die Firma „Netz Niederösterreich – EVN Gruppe“ beantragt für die Errichtung einer 

Trafostation in der Alten Postgasse die Grundbenützung des öffentlichen Guts der 

Marktgemeinde Erlauf. Die Errichtung der Trafostation soll auf dem Grundstück Nr. 

128, KG 14166 Steinwand erfolgen. 

  

           

              Antrag des  

  Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge dem Antrag über die 

Grundbenützung des Grundstücks Nr. 128, KG 14166 

Steinwand (öffentliches Gut der Marktgemeinde Erlauf) 

stattgeben. 

 

Beschluss:          Der Antrag wird angenommen. 

    

  Abstimmungsergebnis: Einstimmig 

 

 



 
 
 
 
 
 

 

 
   

  
  

 

Zu 12.)  Ankauf Feuerwehrauto FF Erlauf 

 In der Gemeinderatsitzung am 06.06.2024 hat der Kommandant der FF Erlauf, Herr 

Patrick Wenk, über die vorhandenen Angebote und Förderzusagen für den Ankauf 

eines neues FF Autos informiert. 

 Folgende Angebote wurden vom Kommandanten der FF Erlauf für den Ankauf 

ausgesucht: 

• Fa. Iveco: Fahrzeug mit Doppelkabine € 89.850,00 + 20% MwSt € 17.970,00 

= € 107.820,00 (inkl. MwSt) 

• Fa. Windisch GmbH: Pritschenaufbau inkl. Ladebordwandmontage  

€ 99.747,98 + 20% MwSt € 19.949,60 = € 119.697,58 (inkl. MwSt) 

• Fa. Windisch GmbH: Ladebordwand „Dhollandia“ € 7.000,00 + 20% MwSt  

€ 1.400,00  = € 8.400,00 (inkl. MwSt) 

 

 Eine Förderzusage vom Land NÖ in Höhe von € 8.750,00 wurde bereits zugesagt. 

 Vom NÖ Landesfeuerwehrkommando wurde ebenfalls die Refundierung der 

Umsatzsteuer in Höhe von € 12.500,00 bestätigt.  

 Für den Verkauf des alten Mannschaftsauto wird mit mind. € 10.000,00 gerechnet. 

  

            Das Fahrzeug, der Pritschenaufbau und die Ladebordwand sollen über Leasing 

finanziert werden. 

          

    GR Anton Kos stellt den Antrag, dass der Verkaufserlös des alten FF Autos der FF 

Erlauf zukommen soll. 

 

            Antrag des  

  Bürgermeisters:  Der Gemeinderat möge den Grundsatzbeschluss über den 

Ankauf des Feuerwehrautos inkl. Pritschenaufbau und 

Ladebordwand so wie beschrieben fassen. Zusätzlich sollen 

Teile des Verkaufserlöses vom alten Feuerwehrauto der 

Feuerwehr Erlauf zukommen. Die endgültige Höhe wird in der 

nächsten Gemeinderatsitzung beschlossen.  

  

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

    

  Abstimmungsergebnis: Einstimmig 

 

 

 

 

 

 



 
 
 
 
 
 

 

 
   

  
  

 

Zu 13.)  Zuzahlung Musikschule - Altersgrenze 

             Da wir keinem Musikschulverband angehören, wird die Differenz der Kosten, die ein 

Verbandsmitglied zahlt und die ohne Verbandszugehörigkeit durch die Gemeinde 

Erlauf übernommen. 

 Derzeit gibt es jedoch keine Regelung, bis zu welchem Alter die Zuzahlung für den 

Besuch einer Musikschule erfolgen soll.  

 Die Erreichung der Volljährigkeit könnte als Richtwert angenommen werden.  

 

    

   

              Antrag des  

Bürgermeisters:  Der Gemeinderat möge beschließen, die Zuzahlung für den 

Besuch einer Musikschule bis zur Erreichung der Volljährigkeit 

(18 Jahre) ab September 2024 durchzuführen.  

 

Beschluss:        Der Antrag wird angenommen. 

    

  Abstimmungsergebnis: Mehrheitlich dafür;  

                                                                            Stimmenthaltung Sabrina Woldrich (EA) 

 

 

 

Zu 14.) Betriebsgebiet – Abbau Harlanden 

   

 Dieser Tagesordnungspunkt entfällt in dieser Sitzung.        

 

 

Zu 15.)   Kopierkosten für Vereine 

Die FF Erlauf hat ein Infoschreiben für die Eltern der Jugend Feuerwehr verschickt. 

Für die notwendigen Kopien wurden der FF Erlauf ausnahmsweise keine Kosten 

verrechnet. 

Es wurden jedoch abermals 160 Stück schwarz/weiß A4 Kopien für das Sommerfest 

für die Jugend der FF Erlauf gemacht. Nach den vorhandenen Richtlinien zahlen 

Vereine für schwarz/weiß Kopien A4 € 0,05 pro Stück. 

Da für das Elternschreiben keine Kosten verrechnet wurden, soll der Gemeinderat 

nun entscheiden, ob für weitere Kopien für die FF Erlauf die beschlossenen Kopie 

Kosten verrechnet werden. 

 

  

Nach Kostenerhebung für die Jahre 2022 – laufend, soll dieser Tagesordnungspunkt  

in der nächsten Gemeinderatsitzung beschlossen werden. 

 



 
 
 
 
 
 

 

 
   

  
  

 

Zu 16.) Subventionsansuchen FF Knocking 

           Im Mai 20254 wurde bei der FF Knocking durch die Zentrale Atemschutz Werkstatt 

(ZAW) des NÖLFV in Tulln eine Überprüfung der Atemschutzflaschen durchgeführt 

und in allen Flaschen eine Abströmsicherung installiert. Die Gesamtkosten betrugen 

€ 1.129,33 (inkl. MwSt). 

 Die FF Knocking ersucht um Unterstützung von 50% der Gesamtkosten (=€ 564,67) 

durch die Gemeinde Erlauf.  

 

             

   Antrag des  

Bürgermeisters:   Der Gemeinderat möge beschließen, die FF Knocking mit 

50 % der Kosten der Atemschutzflaschen Überprüfung, 

da sind € 564,67, zu unterstützen.  

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

    

  Abstimmungsergebnis: Einstimmig 

 

 

 

Zu 17.)  Wasserleitung und Hydrant Harlanden - Waxeneker 

  Für den Neubau eines Rinderstalles von Herrn Waxeneker in Harlanden war es notwendig, 

die Wasserleitung im Zuge der EVN-Verkabelungsarbeiten mitzuverlegen und auch einen 

neuen Wasserhydranten aufzustellen.  

   Von der Fa. Schweighofer GmbH wurde ein Angebot für die Wasserleitungsverlegung in 

Höhe von € 8.393,04 (inkl. MwSt) vorgelegt. 

   Von der Fa. Pipelife Austria GmbH & Co KG wird der Hydrant mit Kosten von € 3.397,23 

(inkl. MwSt) installiert. 

    

 Die Kosten für Herrn Waxeneker für den Wasseranschluss werden geschätzt € 5.883,77   

ausmachen. 

           

 

          Antrag des Bürgermeisters:  Der Gemeinderat möge beschließen, die 

Wasserleitungsverlegung und Installation eines 

neuen Hydranten durch die angeführten Firmen 

und Angeboten durchzuführen. 

 

  Beschluss:  Der Antrag wird angenommen 

   

             Abstimmungsergebnis:             Einstimmig 

 

 



 
 
 
 
 
 

 

 
   

  
  

 

Zu 18.) Teilungsplan GZ wob-4005-21 Marktgemeinde Erlauf (öffentl. Gut) - Dreihäuslweg 

Es liegt eine Vermessungsurkunde der DI Wotruba-Oestreicher-Buchmann, ZT. 

Gesellschaft für Vermessungswesen mbH, 3681 Hofamt-Priel, GZ wob-4005-21 vom 

17.06.2024 vor. 

Durch die Bereinigung der Grundstücksgrenzen entlang der Grenze zum öffentlichen 

Gut der Marktgemeinde Erlauf entstehen insgesamt 10 Teilflächen. 

Die Teilfläche 5 im Ausmaß von 71 m2 soll an Herrn Johann Kalcher verkauft werden. 

Die Teilfläche 7 wird unentgeltlich und frei von Lasten an das öffentliche Gut 

abgetreten. Entlang der neuen Grundstücksgrenze soll eine neue Mauer seitens der 

Marktgemeinde Erlauf hergestellt werden. 

 
 
 

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge beschließen, den Teilungsplan GZ wob- 

4005-21 vom 17.06.2024, der DI Wotruba-Oestreicher- 

Buchmann, ZT. Gesellschaft für Vermessungswesen mbH, 3681  

Hofamt-Priel zu genehmigen. 

Teilstück 5 im Ausmaß von 71 m2 soll an Herrn Johann Kalcher  

verkauft werden. 

Alle abfallenden Teilstücke sollen dem öffentlichen Verkehr  

entwidmet werden. 

Alle zugewonnen Teilstücke sollen dem öffentlichen Verkehr 

 gewidmet werden. 

 

   Beschluss: Der Antrag wird angenommen 

   

             Abstimmungsergebnis: Einstimmig 

 

Zu 19.) Angebot Fa. Schuster GmbH wegen Mängelbehebungen in der Volksschule Erlauf 

Nach einer Überprüfung der elektrischen Anlage in der Volksschule Erlauf wurden 

diverse Mängel festgestellt, die behoben werden müssen. Die Firma Schuster GmbH 

hat dafür ein Angebot vorgelegt mit Kosten von € 2.650,93 (inkl. MwSt). 

 

 

 Antrag des Bürgermeisters:  Der Gemeinderat möge beschließen, die Fa. 

Schuster GmbH mit den Mängelbehebungen mit 

oben erwähnten Kosten zu beauftragen. 

 

  Beschluss:  Der Antrag wird angenommen 

   

             Abstimmungsergebnis:  Einstimmig 

 

 



 
 
 
 
 
 

 

 
   

  
  

 

Zu 20.) Berichte des Bürgermeisters 

 

Wortmeldungen: 

 Wiesbauer Dietmar:  - Kanal Niederndorf – Sachverständiger wegen 

                                             Dimension? 

                                - Hochwasser Container sollten zukünftig nur unter  

                                           Aufsicht geöffnet werden 

       - Info E-Werkg. 7 – Hochwasser in Kellerabteile –  

Schadenskommission 

            Kos Anton:   - Dankeschön an Bauhofmitarbeiter für schnellen 

                         Erledigungen 

 Woldrich Sabrina:  - gibt es eine offizielle Eröffnung der 3. Kiga Gruppe? 

 Gattringer Bernhard:  - Energieausweis Vereinshaus -> weitere Vorgehensweise 

 Schrabauer Michael: - Info ARGE Nibelungengau Sitzung am 24.06.2024 

 - Landeskultur: für Friedenstage 2025 Budget beschließen    

  

 

 

 

 

Ende der öffentlichen Gemeinderatssitzung:  20:22 Uhr 

 

 

 

 

Die Schriftführerin: Der Bürgermeister:    Vertreter ÖVP: 

 

 

 

Patricia Willatschek Franz Engelmaier            Michael Schrabauer  

      

 

 

Vertreter SPÖ:    Vertreter EA:  Vertreter FPÖ: 

 

   

 

Anton Kos   Sabrina Woldrich Dietmar Wiesbauer 


